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Im Insolvenzverfahren über das Vermögen der FWU AG hat Insolvenzverwalter Ivo-Meinert
Willrodt von der PLUTA Rechtsanwalts GmbH einen wichtigen Meilenstein bei der Verwertung
der Vermögenswerte erreicht. Für die zur Gruppe gehörende Beteiligung an der österreichischen
austrion Life Group hat er einen Erwerber gefunden. Käuferin ist die SKH Funding Limited. Den
Kaufvertrag zur Übernahme der Anteile hat der Verwalter bereits unterzeichnet. Über den
Kaufpreis vereinbarten die Parteien Stillschweigen.

„Die Transaktion ist das Ergebnis eines strukturierten Prozesses. Dabei haben wir verschiedene
Handlungsoptionen geprüft und bewertet. Ziel war es, eine Lösung zu realisieren, die sowohl den
Fortbestand der austrion Life Group als auch eine bestmögliche Befriedigung der Gläubiger der
FWU AG gewährleistet“, erklärt Ivo-Meinert Willrodt. Im PLUTA Team arbeiten u.a. der verfahrenslei-
tende Rechtsanwalt Wolfgang Bernhardt und Rechtsanwalt Martin Jungclaus sowie Industriekauf-
mann Hans-Christian Källner und Rechtsanwalt Stefan Riegger.

Der rechtliche Vollzug der Transaktion steht noch unter dem Vorbehalt regulatorischer Genehmi-
gungen, einschließlich der Nicht-Untersagung durch die österreichische Finanzmarktaufsicht. Die
Verantwortlichen haben die entsprechenden Abstimmungen mit den zuständigen Behörden be-
reits aufgenommen. Diese verlaufen konstruktiv.

Vereinbarung auch für Gläubiger bestmögliche Lösung

Aus Sicht der Insolvenzverwaltung der FWU AG stellt die unterzeichnete Vereinbarung eine wirt-
schaftlich sinnvolle Lösung dar. Sie ermöglicht eine geordnete Verwertung der Beteiligung und da-
mit eine höhere Quote für die Gläubiger. Der verfahrensleitende Rechtsanwalt Wolfgang Bernhardt
ergänzt: „Mit dieser Lösung erreichen wir eine wirtschaftlich sinnvolle Verwertung im Interesse der
Gläubiger und des Pfandgläubigers. Für Kunden, Vertriebspartner und Mitarbeiter der Gesellschaft
bedeutet die Transaktion zudem Kontinuität und Stabilität.“

Der Erwerber, SKH Funding Limited, ist ein in Guernsey ansässiges Unternehmen mit einer Investo-
renbasis aus Mandaten und Fonds, die von Leadenhall Capital Partners LLP verwaltet werden. Die In-
vestmentgesellschaft ist auf versicherungsnahe Anlagen spezialisiert und verfügt über langjährige Er-
fahrung in diesem Segment.

Die austrion Life Group bleibt damit weiterhin als unabhängige Unternehmensgruppe im Markt posi-
tioniert. Der neue Anteilseigner versteht sich als langfristig orientierter Finanzinvestor und betont die
erfolgreiche operative Ausrichtung: „Wir sind beeindruckt von der bisherigen Entwicklung und ha-
ben großes Vertrauen in die Leistungsbilanz des Teams um den Vorstand Claudia Rainbacher und
Andreas Buxbaum sowie in das Potenzial der austrion Life Group insgesamt und ihres Geschäftsmo-
dells. Die austrion Life Group hat wiederholt die Robustheit ihres Geschäftsmodells in Verbindung
mit einer positiven Marktentwicklung unter Beweis gestellt“, sagt Andreas Tautscher, Independent
Chair von SKH Funding Limited.

Auch die Unternehmensleitung der austrion Life Group begrüßt die erzielte Einigung. „Mit dem neu-
en Anteilseigner gewinnen wir einen erfahrenen Partner, der unsere strategische Ausrichtung unter-
stützt und die Weiterentwicklung der austrion Life Group begleitet“, sagt Claudia Rainbacher, Spre-
cherin des Vorstandes der austrion Life Insurance AG.
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Über PLUTA
PLUTA hilft  Unternehmen in rechtlich und wirtschaftlich herausfordernden Situationen.  Wir unterstützen Unternehmen in allen
Phasen des Lebenszyklus – bei Transaktionen, in der Restrukturierung, aber auch durch Sanierung und Fortführung in Krisen oder
Insolvenzsituationen. Bei Bedarf übernehmen PLUTA Sanierungsexperten dabei zudem Führungsfunktionen in Unternehmen. Seit
Gründung 1982 ist PLUTA stetig gewachsen und beschäftigt heute über 600 Mitarbeiter in Deutschland, Spanien und Italien. Mehr als
300  Kaufleute,  Betriebswirte,  Rechtsanwälte,  Wirtschaftsjuristen,  Steuerberater,  Wirtschaftsprüfer,  vereidigte  Buchprüfer,
Ökonomen,  Bankfachwirte,  Buchhalter,  Ingenieure  und  Fachkräfte  für  Insolvenzverwaltung,  darunter  viele  mit
Mehrfachqualifikationen,  sorgen  für  praktikable,  wirtschaftlich  sinnvolle  Lösungen.  PLUTA  gehört  zur  Spitzengruppe  der
Restrukturierungsgesellschaften, was Rankings und Auszeichnungen von WirtschaftsWoche, Focus, Handelsblatt, brand eins, INDat,
JUVE, The Legal 500 und Lexology Index belegen. Weitere Informationen unter www.pluta.net.


